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Z Prof Roſcher über Freihandel und Schutzzoll
n

un nicht den Glauben aufkommen zu laſſen daß Schutz
le Wunder thun könnten erinnert Roſcher mehrfach an die

Toatſache daß Einfuhrhinderniſſe niemals eine effective Ver
mebrung ſondern nur eine Umlenkung der nationalen

Arbeits und Capitalkräfte zu bewirken vermögen
Eine Vermehrung wäre höchſtens in dem einzigen Falle

ww conſtatiren wo es gelingt die fremden Producenten zur
eberſiedelung ihrer Productivkräfte diesſeits unſerer
Grenze zu verlaſſen Eben darum iſt es aber auch verkehrt
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anderweitige Productivkräfte anlocken und ſo ergiebt ſich
ſchließlich kein höherer Gewinnſatz für den einzelnen Gewerbe
treibenden wegen der Concurrenz ſondern lediglich eine
numeriſche Vergrößerung des Gewerbes die von ſehr zweifel
haftem wirthſchaftlichen Werthe iſt

Zum Schluß ſeiner eingehenden leeren beſpricht
Prof Roſcher auch die politiſche Seite der Zollfrage Er
macht die Bemerkung daß das Schutzſyſtem indem es Capital
aus der Rohproduction in den Gewerbefleiß drängt einen
mächtigen Einfluß auf das gegenſeitige Verhältniß der ein
zelnen Stände ausübe Jenes ungeheuere Uebergewicht
ſagt er das der Adel die Landwirthſchaft überhaupt
das platte Land die ariſtokratiſchen und conſervativen
Elemente des Volkes beſitzen wird zu Gunſten deswenn ſo oft im Namen der Gerechtigkeit eine gleichmäßigeAusdehnung des rn auf alle Zweige der Vollswieth

ſchaft gefordert wird ieſe Forderung iſt ganz unerfüllbar
Denn im Zollſchutz haben wir kein Analogon des Rechts
ſchutzes zu erblicken ſondern eine Gunſt die Niemanden ge

häbrt werden kann ohne einen Anderen zu benachtheiligen
Trotzalledem hat ein Syſtem wie das des Zoll und Ge

werbeſchutzes dem Jahrhunderte lang die größten Theoretiker
und Pracliker gehuldigt zu ſeiner Zeit einem großen und

regelmäßig vorkommendem Bedürfniß gedient Der Jrrtbum
beſtand nur darin daß man ſeitens der Doctrinäre die Maß

regeln des Schutzes auf alles Mögliche erſtrecken wollte und
andererſeits daß die Trägheit und Kurzſichtigkeit der Staats

mainner dazu führte das Bedingte und Vorübergehende als
etwas Abſolutes zu betrachten
Bei vorurtbeilsloſer Erwägung der thatſächlichen Verhält
niſſe jedoch kann ſich wohl Niemand der Erkenntniß ver

ſchließen daß die Begründung und erſte Entwickelung des
Gewerbfleißes in einem Lande durch die ungehinderte Con
currenz des Auslands ſehr erſchwert werden kann Unter

ſolchen Umſtänden wäre es möglich daß ein ganzes Volk
einem gewerblich fortgeſchritteneren gegenüber fort ünd fort nur

Bürgerthums der Jnduſtrie überhaupt der Städte der
demokratiſchen und progreſſiven Elemente vermindert
Die Abſchließung nach Außen die Solidarität im Jnnern
die ein ſolches Syſtem mit ſich bringt der fühlbare Ein
fluß den die Staatsgewalt hier auf eine Menge
der wichtigſten Privatintereſſen ausübt müſſen
das Staatsbewußtſein die Centraliſirung des
ganzen Volkslebens freilich auch den Abſolutis
mus mächtig fördern Eine Nutzanwendung dieſer
Worte des berühmten Nationalökonomen auf die heutigen

Zeit verhältniſſe liegt nahe Sehr beherzigenswerth iſt
auch der Hinweis Roſchers daß die protective Er
ziehung des Gewerbefleißes mit rechtem Erfolge nur
im Großen alſo nur auf nationaler Grundlage
erfolgen könne Die Wahrheit dieſes Satzes geht aus fol
gender Erwägung hervor Je größer das Zollgebiet deſto
weniger einſeitig pflegt ſeine Naturanlage zu ſein deſto eher
kann ſich ſchon in ſeinem Jnnern eine lebhafte Concurrenz
bilden während der ausländiſche Markt doch ſtets an Un
ſicherheit leidet Darum iſt jeder Zolloerein zwiſchen ver
wandten Staaten z B Oeſterreich und Deutſchland nicht
blos ſinanziell ſondern auch volkswirthſchaftlich zu empfehlen
Zwiſchen nicht verwandten Staaten von gleicher Macht wird
eine ſo tief greifende Gemeinſamkeit allerdings ſchwerlich zu
Stande kommen und noch ſchwerer lange fortdauern ſind
die nicht verwandten Staaten von ſehr verſchiedener Macht
ſo wird erfahrungsgemäß bald eine Abſorbirung der
ſchwächeren durch den ſtärkeren die Folge ſein

Der Kernpunkt von Roſchers ſämmtlichen Ausführungen
bleibt immer der daß die Schutzzölle nur Mittel zum
Zweck ſind und daß als letzterer die internationale Handels
freiheit betrachtet werden müſſe Es verſteht fich darum nach
Roſchers Anſicht von ſelbſt daß nur ſolche Gewerbe be
günſtigt werden ſollten welche durch die natürliche Anlage
des Landes und Volkes gute Ausſicht haben die Gunſt bald
entbehren zu können So ſollten meint er Halb
fabrik ate von ausländiſchen Rohſtoffen erſt dann beſchützt
werden wenn das Ganzfabrikat dem Schutzbedürfniſſe
völlig entwachſen iſt was ſich durch beſtändige Ausfuhr an
eige Halbfabrikate von ausgezeichneter Güte ſollten ja nichtſe gebalten werden da ſie durch Förderung der Waaren
erſter Qualität auf das ganze Gewerbe erzieheriſch einwirken
Schutzzölle auf Maſchinen und geiſtige Bildungselemente hält
Prof Roſcher für bedenklich Der beſte Schutz nationaler
Arbeit möchte darin beſtehen daß alle Producte wahrhaft
individual charakteriſtiſch künſtleriſch alle Jndividuen
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Volkswirthes müſſen wir uns aus vollſter Ueberzeugung an
ſchließen Wir wollen uns in dieſer Art von Patriotismus
dem wirthſchaftlichen unſere Nachbarn die Franzoſen
zum Mufier nehmen und aufhören die Nachäffer und Be
reicherer des Auslandes zu ſein

Politiſche Ueberſicht
Noch zur rechten Zeit hat der franzöſiſche Kammer

präfident Gambetta in einem Schreiben an die Wähler des
29 Arrondiſſements auf das Wahlmandat des zweiten Wahl
bezirks von Belleville welches bekanntlich der Gegenſtand
zahlreicher Anfechtungen und Zweifel war Verzicht geleiſtet
Noch zur rechten Zeit denn am Donnerstag wurde mit
der officiellen Verkündigung der Ergebniſſe der pariſer
Deputirtenwahlen zugleich bekannt gegeben daß Gambetta in
der That laut Entſcheidung der Wahlprüfungs Commiſfion im
zweiten ar des 20 Arrondiſſement 54 Stimmen zu
wenig zur abſoluten Majorität gehabt habe und daß Gam
betta ſonach nur im erſten re des 20 Arrondiſſements
gewählt ſei Jnfolge des rechtzeitigen Rückzuges Gambettas
ändert nun die officielle Kundgebung effectiv nichts Er
erklärt in dem obenerwähnten Schreiben nachdem er im
erſten Wahlbezirk mit abſoluter Majorität gewählt worden ſei
und im zweiten Wahlbezirke die relative Majorität erhalten
habe halte er es für unnöthig ſich einer zweiten Probe zu
unterziehen und für würdiger ſchon jetzt ſeine Option aus
zuſprechen Wir werden heißt es in der Zuſchrift weiter
beharren bei der Politik der e und ſucceſſiven

Fortſchritte indem wir Alles vom Willen des Landes nichts
von der Gewalt erwarten und indem wir alle Utopiſten und
Reactionäre zurückweiſen Am Schluſſe des Schreibens wer
den die Wähler des zweiten Bezirks von Belleville aufgefor
dert einen der Republik ergebenen Diener aus ihrer Mitte
zu wählen Nachträglich verlautet noch daß es bei den
Deputirtenwahlen nicht überall ruhig bergegangen iſt Jn
Tourcoing hat der Pöbel dem conſervativen Candidaten nach
dem er wiedergewählt war die Fenſter eingeſchlagen Drei
Perſonen wurden verwundet die Uebelthäter verhaftet
Die Vonapartiſten haben im Wahlkampf drei ihrer bekann
teſten Häupter verloren Haentjens Abbatucci und Sarlande
Eine ſo üble Perſönlichkeit wie Paul von Caſſagnac der in
Mirande den republikaniſchen Candidaten Herrn von Monte
bello mit ziemlicher Majorität beſiegte iſt jetzt als ihr geiſtiges
da zu betrachten Von den Legitimiſten die unterlegen
ind ſind bekanntere Perſonen Keller AniſonDuperron und
Blachère Die Be zirke in welchen die Republikaner vorzugs
weiſe neue Sitze im Kampfe gegen die Monarch ſten erworben
haben ſind Dordogre die Ober Garonne Calvados Pas de
Calais und Aveyron

Das engliſche Unterhaus wird am nächſten Sonnabend
ſeine Seſſion ſchließen Vorher hat das Haus noch die Finanz
bill in direkter Leſung genehmigt und ſich dann bis zum
Schlußtage vertagt Das Oberhaus erledigte indeß die erſte
Leſung der Finanzbill welche alle weiteren Stadien im Ober
hauſe am Freitag paſſiren ſoll Oberſtlieutenant Brien
iſt grpt Gouverneur von Helgoland ernannt worden

ie ſchweizeriſche Grenzbefeſtigungsfrage von der lange
Zeit keine Rede war tritt wieder in den Vordergrund Man
verſichert daß die in dieſer Angelegerheit vom Bundesrath

nicht ſteigen ſo wird der hohe Gewinn der Producenten bald
wahrhaft national und zwar auch als Conſumenten in
ihrem Geſchmack wären Dieſer Anſicht des gefeierten
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als plattes Land fungirte dieſem letzteren die Rolle des Ge
Tr werbe und Stadtlebens faſt ausſchließlich überlaſſend
4 Hiervor kann nun ohne Zweifel ein weiſe geleitetes
2 Schutz ſyſtem bewahren und die zeitweiligen Opfer welche

es xwxgſſelbe mit ſich bringt rechtfertigen ſich überall da wo von
er den Faktoren der gewerblichen Production einige unleugbar

vorhanden ſind aber unbenutzbar bleiben weil andere ſich
es wegen der bloßen Poſteriorität des Volkes nicht bilden können

Von freihändleriſcher Seite ſind ſolche durch Schutzmaß
S regeln ins Leben gerufene Jnduſtrien oft ſpöttiſch als Treib
r hauspflanzen bezeichnet worden aber dieſes Scheltwort

iſt hier ganz am unrechten Platze Denn ein gewiſſes Maß
von Schutz deſſen Gewährung auch Freihändler ganz unan

F ſtößig finden müſſen wir unſeren Obſtbäumen Weinſtöckenn und Hausthieren angedeihen laſſen und doch kommt es des
2 halb Niemanden bei den Apfelbaum unter die Treibhaus
B pflanzen zu zählen Schon Liſt hat hierauf hingewieſen

Wenn der Schutz allerdings ſoweit gehen ſoll daß Aus
zu fuhrprämien gezahlt werden und inſofern eine förmliche

Bevorzugung der Exporteure ſtattfindet ſo geſchieht des
n Guten zuviel und Prof Roſcher hebt mit Recht hervor daß

drurch Statuirung ſolcher Prämienzahlungen alle Steuer
r pflichtigen gezwungen werden einer Klaſſe von GewerbeDtig

treibenden ein Geſchenk zu machen Im weiteren Verlaufe
ct der Dinge verfehlen aber ſolche Prämien ihren Zweck Denn

dra die Productionskoſten in dem betreffenden Gewerbszweige

Wiener Briefe
Wetter König Kalakaua Deutſch czechiſche Verſöhnung Die beſſeren

Zeiten Vorbereitungen für die Theaterſaiſon
23 Aug

Das laufende Jahr in den Sternenkreiſen durch eine
KometenTrias ausgezeichnet von der wir freilich erſt ein
Exemplar ordentlich zu Geſichte bekamen während von den
Anderen Einer nur der Auszeichnung teleſkopiſcher Beobachtung
zugänglich iſt und der Dritte im Bunde uns für den
Herbſt verſprochen ward erſcheint auch auf der Erde ganz
aus der Art geſchlagen Jn meteorologiſcher Beziehung
ſcheint es als ob in den Wolken über uns ein Titänenkampf

zwiſchen Sommer und Herbſt vor ſich ginge bei dem bald
der Eine bald der Andere oben auf kommt Vormittags 15

nachmittags 34 Grad Reaumur wieder heute allgemeines
UeberzieherBedürfniß morgen eine heroiſche That ſich ohne
Schattenſpender auf die Straße zu wagen und wenn in der

Abendkühle die Orcheſter im Volksgarten Neuer Welt
Prater im beſten Zuge ſind die ſchweißtreifend lauſchenden
Reſidenzler bei Gerſtenſaft Mocca und ſüßem Eis noch

m rit Strauß ſchen Walzern und Offenbach s Melodien in der
Wehmuth melodiſch zu tröſten mit der ſie des Lebens Unver
ſtand genießen dann ſchlägt Jupiters tonans auf die himm
liſchen Pauken los und nur die Schneider Modiſtinnen
Huterer und Parapluimacher ſehen mit Dankgefühlen zu ihm
empor Der Asronaut Eugen Godard der Sonntags mit
ſeinem Ballon le nouvean monde aus Schwenders Neuer
Welt aufſtieg und dabei drei Berichterſtatter von Zeitungen
mitnahm begegnete wahrſcheinlich aus letzterem Anlaß einem
ſolchen Grimme des Olympiers daß dieſer vrei Ungewitter
auf einmal gegen ihn ausſandte ein nördliches vom Biſam
berg ein weſtliches vom Kahlenberg und ein ſüdliches von
den ſteiriſchen Alpen her Daß keines aus Oſten das iſt
von jenſeits des Leithagebirges kam bewies nur daß der
Wettergott ganz richtig dieſe Ascenſion als keine gemeinſame
Angelegenheit unſerer beiden Reichshälften u und ſo
gelang es den kühnen Seglern der Lüfte noch auf eine Sand
bank der Donau unweit Kloſterneuburg herab zu klatſchen
wo ſie unter einem tüchtigen Sturzbade dem Ballon ſo raſch
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ſehr erſchlafften Seidenleibe drückten Dazu kommen Häuſer
einſtürze in Wien zuſammenbrechende Balkons in den
Sommerfriſchen und ein König der um den Erdball reiſt
und eine chineſiſche Geſandtſchaft die in violetten Seiden
roben in den Prater fährt und vielleicht noch dagegen pro
teſtirt daß dort in einem der ſog Ringelſpiele ein rieſiger
aus Holz geſchnitzter Chineſe eine nur die Spott und Lach
luſt reizende Rolle ſpielt Es kommt ja bei vielen irdiſchen
Dingen das Meiſte auf die Auffaſſung an und wir Oeſter
reicher ſind gewohnt daß bei uns das Unwahrſcheinliche täg
lich zur Thatſache wird Das hat auch König Kalgkaug diebavannabraune Majeſtät der Sandwichs Inſeln zu ſeinem

Schaden erfabren Seltſam Wien iſt ſo recht der Tanz
melodien Markt für den Erdkreis Der Strauß ſche Walzer
ſetzt die tanzluſtigen Laien in allen fünf Erdtheilen in Be
wegung Nun mußte Kalgakaua doch denken daß das Tanzen
bei uns nicht gegen die Würde verſtößt und er wagte es
im Prater Wir wiſſen nicht was man in Honolulu von
einem im Dreivierteltakt ſich im Kreiſe drehenden König der
ſich noch an der Taille einer hübſchen Handarbeiterin ſtützt
denkt aber in Wien war ſein Anſehen verloren als die
Zeitungen meldeten was in ſpäter er bei Ronacher ge
ſchehen war Die Nachricht von Kalakaua s geringer
Civilliſte hatte ihm nicht geſchadet es giebt Hunderttauſende

behelfen möchten ſeine Farbe auch nicht ſie iſt als Variante
des Bismarckbraun ſogar in der Mode und es ſollen im
alt Jmperial briefliche Winke genug eingetroffen ſein
alakaua über ſeine lange Abweſenheit von der Königin

Kapiolani zu tröſten aber nachdem er gewalzt ward er
in der öffentlichen Meinung was die Engländer Shockipg
nennen und man begriff daß ihm keine Hofequipagen zur
Verfügung geſtellt worden und daß er bald abreiſte
Könige dürfen eben nur auf Hofbällen tanzen aber nicht in
Ebenbildern des Bal Mabile Wie Alles nur auf die Auf
faſſung ankommt zeigt ſich auch in dem Eifer der Deutſch
Oeſterreicher durch reichliche Spenden zum möglichſt raſchen
Wiederaufbau des czechiſchen National Theaters in Prag bei
zutragen Jhr liebtet Euer Theater ſo ſehr Jhr wart ſo

als möglich das hochſtrebende Gas aus dem ohnedies ſchon

in Wien die fich recht gerne mit einem ontihen Einkommen

ernannte Kommiſſion ſich mit einer Stimme Mehrheit für
ein einziges großes verſchanztes Lager bei Zürich entſchieden

ſtolz darauf und Jhr ſollt es wieder haben denkt man
Der Deutſche kann in dieſer Richtung wohl großmüthig ſein
Und in der That blieb dieſe deutſch öſterreichiſche Stimmung
nicht ohne guten Einfluß auf die ezechiſche Man iſt des
langen Haders hoffentlich auf beiden Seiten müde Es giebt
ja ohnedem Ungemach der Zeit genug Es heißt bei uns
wohl von Jahr zu Jahr ſeit 1873 Es wird wieder beſſer,
und für gewiſſe Klaſſen mag das auch gelten aber gewiß
nicht für Alle Tauſende und Tauſende behaupten daß es
von Jahr zu Jahr ſchlechter werde Der Proceß daß das
Volk ſich in Reich und Arm immer greller ſcheidet und die
Mittelglieder ſich mehr und mehr verlieren geht ſtille aber
wie es wenigſtens ſeit Jahren ſcheint unaufhaltſam ſeinen
Weg Ueberall wo ſonſt die mittleren Klaſſen beim Lebens
genuß ſich geltend machten werden die Räume leerer Die
großen zahlreichen und prächtigen Bierhallen z B in der
Stadt und den eleganteren Vorſtädten die ſonſt zwiſchen
acht und zehn Uhr Abends überfüllt erſchienen ſind ſeit
Monden ſo leer daß man im Vorbeigehen betroffen in die
weiten Säle ſieht worin für kaum ein war Gäſte fünfzig
und mehr Gasflammen brennen Wer weiß wie coloſſal die
Zinſe ſolcher Localitäten ſind wird einſehen daß da gar
mancher Zuſammenbruch zu erwarten iſt Dies ſind durch
ehends Localitäten die der wahrhaft Reiche nur äußerſtſchen beſucht weil er in Geſellſchaft Seinesgleichen geht

die aber für die Unbemittelten zu koſtſpielig ſind bleibt die
Mittelklaſſe und dieſe bleibt zu Hauſe und beſchränkt ſich auf
das Nöthigſte Sehr bezeichnend iſt auch daß in allen Gaſt
häuſern die eleganteſten ausggenommen dermalen das meiſte
zum Ausſchank kommende Bier ſogenanntes Abzugbier iſtdas ungefähr den halben Preis des Lagerbieres toſtet Die

Tabak Trafiken verkaufen Abonnement Fahrbillets für die
Tramway von denen 10 Stück einen Gulden koſten per Stück
um elf Kreuzer Da ein Fahrbillet außer dem Abonnement
12 Kreuzer koſtet erſpart der Käufer eines einzelnen Abonne
ment Billets einen Kreuzer Um dieſen minimalen Betrag
r man ſich ſonſt in Wien entſchieden ſehr wenig gekümmert
benſo werden die Trinkgelder in den Reſtaurationen ſehr

klein und es ſoll ſchon vorgekommen ſein daß Zahlkfür einen Kreuzer Trinkgeld mit den Worten dann nge
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P ſoll Man glaubt daß an m Centralpunkt die
Truppen ſowohl am ſchnellſten concentrirt als von dort aus
je nach Bedürfniß nach dieſer oder jener Seite zur Verthei
digung der ſchweizeriſchen Neutralität dirigirt werden können
die Anlegung einiger Schanzwerke zur Befeſtigung einzelner
Bergpäſſe ſoll dabei nicht ausgeſchloſſen bleiben

Am ruſſiſchen Hofe herrſcht wieder Aufregung und Be
ſorgniß vor einem bevorſtehenden neuen Anſchlag der Nihi
liſten welcher ſich durch eine lebhafte Bewegung unter den
Anarchiſten ankündigt Die ruſſiſchen Agenten wollen erfahren
haben daß es ſich um den Czaren oder die kaiſerlichen Kinder
handle und in ähnlicher Weiſe ſoll ſich ein in Moskau un
längſt Verhafteter geäußert haben Die Sache iſt um ſo
unheimlicher als die Anweſenheit des däniſchen Königspaares
ein öfteres öffentliches Erſcheinen der Czarenfamilie bedingt
So iſt denn wieder der Argwohn am Hofe fieberhaft ge
ſteigert er erſtreckt ſich ausnahmslos auf Jedermann Jn
Moskau wurden an einem Tage vier Policiſten ermordet

Präſident Garfield s Befinden hat ſich obgleich es
noch immer zu r Beſorgniß Anlaß giebt noch mehr
gebeſſert Am Mittwoch wurde wieder eine Operation an
ihm vorgenommen da ſein Zuſtand bis kurz vor Mittag
keine zeigte ſo öffneten die Aerzte die Drüſen
eſchwulft mit befriedigendem Reſultate Staatsſecretär
laine telegraphirte an die Vertreter der Union im Aus

lande Zunehmender Appetit des Präſidenten erleichtert
die Verdauung flüſſiger Nahrung Die Symptome ſind
d e nichtsdeſtoweniger herrſcht noch immer große
Beſorgniß

Deutſches Reich

O Berlin 25 Aug Jn auf die Einberufungder Parlamente und die Eintheilung der parlamen
tariſchen Arbeiten für r und Winter herrſcht augen
blicklich hier ein auffallender Widerſpruch Während von
verſchiedenen Stimmen zugleich behauptet wird der
preußiſche Landtag würde wie gewöhnlich im Herbſte
einberufen werden und dann im Frühjahre dem Reichstage
Platz machen wird in der Wilhelmsſtraße fortdauernd die
Ueberzeugung ausgeſprochen der Reichstag würde im
November zuſammentreten Man weiſt auf die Notiz in
der Nordd Allg Zeitung vom 30 Juni hin wonach die
Reichsregierung den neu zu wäbhlenden Reichstag noch indieſem Jahre zu berufen beabſichtige und zwar ſobald die

Entwürfe für das Budget und die anderen wichtigeren Vor
lagen ihren Abſchluß erreicht haben Unter Hinweis auf
dieſe Notiz wird erklärt daß ſich hieran noch Nichts
eändert habe Zur Erklärung des Zwieſpalts in den An
chauungen über die Parlaments Verhandlungen unter den

Reichs und Staatsbehörden kann wohl auch die weitere
Mittheilung dienen daß während der Anweſenheit des
Fürſten Bismarck über den Wahltermin die Einberufung
des Reichstags und andere damit zuſammenhängende Fragen
ein Beſchluß noch nicht gefaßt ſei es ſcheint alſo daß die
Entſcheidung hierüber noch von anderen Momenten abhängig
gemacht iſt die fich noch nicht ganz überſehen laſſen
und es wäre daher möglich daß man auf beiden
Seiten gleich ſehr auf den Abſchluß der nothwendigen
Vorbereitungen hinarbeitet Da bis zur vorausfichtlichen
Einberufung der Vertretung des Reiches oder des
Staates im Anfang oder Mitte November noch zwei
bis zwei und ein halb Monate Zwiſchenzeit vorhanden ſind
ſo läßt ſich ein ſolches Abwarten auch erklären
Die Forderung für den deutſchen Volkswirthſchafts
rath wie ſie dem Reichstage während ſeiner letzten Seſſion
in einem Nachtragsetat zuging ſoll dies Mal in den nächſten
ordentlichen Etat eingeſtellt werden Für den Fall daß eineHerbſtſeſſion des Reihstages ſtattfindet würde die wirthſchaft

liche Vertretung bei der Vorberathung der erſt ſpäter zu voll
endenden ſozialpolitiſchen Vorlagen mitwirken können Die
Wahlbewegung in Berlin wird je näher der Wahl
termin heranrückt von Tag zu Tag intenſiver Die anti
fortſchrittlichen Parteien beginnen jetzt definitiv in die Nomi
nirung ihrer Candidaten für die ſechs hieſigen Wahlkreiſe
einzutreten Wie nun bereits Hofprediger Sköcker für den
r und der Drechslermeiſter Meyer für den ſechſten

ahlkreis aufgeſtellt iſt ſo wurde in einer geſtern Abend
abgehaltenen Vertrauensmänner Verſammlung des erſten Wahl
kreiſes in der gegen 400 Perſonen anweſend waren die Can
didatur v Liebermann Sonnenberg beſchloſſen In einer
nächſten Dienſtag abzuhaltenden großen öffentlichen Verſamm
lung in der Tonhalle wird derſelbe ſeine Kandidatenrede halten
Wie man hört haben auch die Sozialdemokraten die Abſicht
für jeden Wahlkreis einen Kandidaten ihrer Partei au zu
ſtellen Die ſechs Kandidaten der Fortſchrittspartei ſind
bekanntlich Ludw Löwe Dr Virchow v SauckenTarputſchen
Tanger Eug Richter und Klotz

Die Kronprinzeſſin wird mit ihren drei jüngſten Töch
tern den Prinzeſſinnen Victoria Sophie und Margarethe
in den erſten Tagen des nächſten Monats England verlaſſen

3
küſſ VHand Enger Gnaden Solche Dinge ließen ſich no
viele anführen für den Kenner des wiener Lebjedenfalls ſehr inſtruetiv Rbene ſind ſte

Es frägt ſich ob bei dieſer Faſtenzeit des Mittelſtandes G
ch die großen Anſtrengungen lohnen werden die alle Theaterſut die nächſte Saiſon machen Man verdoppelt die per

ſonale die Decorationsmaler möchten Pinſel den Händenund Füßen führen und die Erfolge der pariſer Sonne

werden athemlos belauſcht Eine Comödie hat oft noch nicht
die erſte Aufführung in Paris hinter ſich und ſchon erzählen
unſere Blätter deren Jnhalt Es iſt wahrhaft abgeſchmackt

ch gerathen ſind Seitdem die chri

und ſo weit bis jetzt bekannt
Bornſtädt bei Potsdam eintreffen Am 11 September gedenktdie Frau Kronprinzeſſin zur Beiwohnung der ehe en
manöver nach Je abzureiſen Der Admiralit tschef
General v Stoſch inſpizirte am 25 in Kiel die Panzer
fregatten Friedrich der Große und Preußen und begab
ſich ſodann nach dem Gute Schönwalde von wo er nach kur
zem Aufenthalte nach Berlin zurückkehren wird

Nach einer römiſchen Privatdepeſche des B Tbl die wir
hier unter aller Reſerve mittheilen verlautet es daß Kardinal
Ja cobini ein Schreiben des Fürſten Bismarck erhalten habe
datirt vom 16 Auguſt mit neuen Vorſchlägen zu einem
modus vivendi mittelſt Erleichterung der Nicht Anwendung
der Maigeſetze

Vor einigen Tagen hat Herr Liebknecht in Zürich einen
Vortrag über die politiſchen Zuſtände Deutſchlands gehalten
am Schluß deſſelben ſprach er ſich über die neueſten ſocial
politiſchen Pläne des Fürſten Bismarck aus Da es
von Intereſſe iſt zu erfahren wie man über dieſe innerhalb
der Socialdemokratie denkt heben wir aus dem Berichte der

N Züricher Ztg folgende Bemerkungen Liebknechts hervor
Jn neueſter Zeit will Bismarck auch wie Napoleou III

Staatsſocialiſt werden und dafür ſorgen daß jeder Bauer ſeinHuhn im Topf hat und jeder Arbeiter ſeine Altersrente Da
es mit der Bourgeoiſie nicht ging will er es jetzt mit dem
Volk mit den Arbeiterbataillonen verſuchen Zuerſt kam das
vom Reichstag verſtümmelte Unfallverſicherungsgeſetz auf die
Tagesordnung das den Zweck hat im Dienſt verunglückte
Arbeiter zu unterſtützen Hierauf folgt ein Alterverſorgungs
geſetz mit Penſionen für Jnvaliden Warum ſollte er nicht
noch einen Schritt weiter und ſagen Wer hungert und keine
Arbeit findet ſoll ſich an den Staat wenden Dann haben
wir aber den vollſtändigen Socialismus Es hilft jedoch
nichts Bismarck muß vorwärts oder er iſt verloren Wer
A geſagt hat muß auch B ſagen Es iſt aber abſolut unmög
lich daß er den Socialismus durchführen kann Jm achtzehn
ten Jahrhundert haben auch hervorragende Männer in Deutſch
land Joſef II und Frankreich Turgot die Revolution durch
Reform erſetzen wollen aber umſonſt Die Revolution kam
doch Bismarck könnte nur ſiegen wenn er ſelbſt eigentlicher
Socialiſt würde zum Volk herunterſtiege das Socialiſtengeſetz
zurücknähme den Militärſtaat abſchaffte kurz alles Bisherige
verdammte Der Socialismus der jetzt in den Geburtswehen
iſt kann nur auf demokratiſchem Wege durchgeführt werden
Als Staatsſocialiſt wird Bismarck Fiasko machen Kein
Socioliſt wird je die Hand desjenigen küſſen der das Socia
liſtengeſetz gemacht hat Die Soctaliſten werden ihm nicht
helfen ſie werden nehmen was ſie bekommen aber noch mehr
verlangen und ihren Kampf wie die erſten Chriſten fortſetzen
bis ſie den Sieg erlangt haben

Die nationalligerale Partei in Holzminden beabſichtigt
den Finanzminiſter a D Hobrecht als Reichs tagscandidat
aufzuſtellen Derſelbe ſoll i m Antritt der Candidatur be
reit erklärt haben unter der Vorausſetzung daß er nicht in die
Lage komme gegen ſeinen Geſinnungsgenoſſen Baurſchmidt zucandidiren Von anderer Seite war für den dritten braun

ſchweigiſchen Wahlkreis der Bürgermeiſter Baurſchmidt aus
Oſterode in Vorſchlag gebracht

Aus Kaſſel meldet dem Leiz Tbl ein Telegramm daß
der hochconſervative Landrath Weyrauch zum Conſiſtorial
präſidenten ernannt worden iſt

h

Evangeliſch lutheriſche Conferenz
Zweiter Tag

Originalbericht der Saale Zeitung
Die zweite Sitzung der Auguſt Conferenz begann mit dem

Geſange Morgenglanz der Ewigkeit woran ſich eine Morgen
andacht ſchloß in welcher Paſtor Braun Gütersloh über Die

des Herrn in ſeiner Kirche ſprach
or Eintritt in die Tagesordnung forderte Paſtor Tauſch er

als Herausgeber der Evangeliſchen Kirchenzeitung zu kräftiger
innerer und äußerer Unterſtützung dieſes Blattes auf damit
daſſelbe ein Spiegelbild der evangeliſch lutheriſchen Partei werde
Er müſſe die Redaction des Blattes am 1 Januar niederlegen
und dann werde eine Umgeſtaltung derſelben eintreten

v Kleiſt Retzow machte die Mittheilung daß der ſ Z zu
dem Zwecke angeſammelte Fonds um treue confeſſionell geſinnte
Docenten an die Univerſitäten zu bringen nach dem Beſchluſſe
des Vorſtandes r Unterſtützung ſolcher Studenten verwendet
werden ſoll welche nach dem Urtheil ihrer Lehrer zur Univer
ſitätscarrière beſonders geeignet ſind Der Fonds iſt auf
9120 M und die Conferenz ertheilte dem Rechnungs
führer Graf Kraſſow Decharge

ierauf begann die Tagesordnung mit dem Referat des
Miſſionsinſpectors Lic theol Plath Berlin über das Thema
Welche Stellung haben die Glieder der ſchriſtlichen

Kirche dem modernen Judenthum gegenüber einzu
nehmen Es iſt eine hochwichtige brennende Frage welche
die Conferenz beſchäftigt und dieſelbe erfordere den ganzen ſitt
lichen Ernſt der Conferenzmitglieder Die Augen vieler Tau
ſende ſeien auf die Conferenz gerichtet und dieſelbe muß ſich
bei Erörterung der Frage ihrer großen Verantwortung
wohl bewußt ſein Jn unſeren Tagen iſt immer ſchärfer
die Ueberzeugung zum Durchbruche gekommen daß ſo
wie bisher es mit dem Einfluß des modernen Judenthums auf
die chriſtliche Welt nicht weiter gehen kann Unbeirrt durch

8 Ovptimismus und Peſſimismus wollen wir an der Hand
geſchichtlicher und ren uns zu veredrohliche Lage wir

liche Kirche beſteht ſind derſelben
beſondere große Aufgaben geſtellt worden unter denen nicht zuden letzten die r die der Kirche entgegenſtehenden feindlichen

ewalten zu überwinden und ihr Kampf hört nicht auf ſo lange
ſie die ſtreitende Kirche iſt Jn dies Gebiet gehört auch unſere
Stellung zum modernen Judenthum Das Judenthum hat
zwei Parallelen im Heidenthum und Jslam während aber bei
jenen die chriſtliche Kirche fort und fort ſiegreich fortſchreitet

at das Judenthum eine andere Stellung zur chriſtlichen
So wie ſich das Judenthum von arg an dieſer Kirche gegen
über geſtellt hat ſo ſteht daſſelbe im Großen und Ganzen noch
heute unverändert zu derſelben die Juden ſind die

gegenwärtigen ſuchen in welche eigenartige
S

Als unſere Autoren Volksſtücke ſchrieben machten iDirectoren reich und blieben ſelber bei ſehr Weſwetheree

Anſprüchen Mit den Franzoſen er ſehr gegen
theilige Zeiten aber trotzdem bleibt die
Paris conſtant wie die einſeitige Nachä
es dieſen Herbſt noch erleben daß wir
haben Ein etwas zweideutiger Jnhalt Coſtüme Deco
rationen und Muſik welche dann Jahr und Ta auf allenDrehorgeln lärmt das iſt heute unſere vramatſſche Muſe

Vor Jauner s Unternehmungsgeiſt fürchten ſich die anderen
Directionen der Privattheater Wer weiß ob nicht Alle ſich
täuſchen r Theater ſoll hier im Bezirk Land
ſtraße gebaut werden in W auf die theilnahmsloſe Be
Pges der ungeeignetſte Stadtbezirk den man wählen

R

Wir werden
drei Theatern

Abhängigkeit von J
g

durch v

modernen Civiliſation aber feindlich geſinnt den chriſtlichen
Sggnate Die Gegner ſagen zwar das moderne

udenthum ſtehe dem Chriſtenthum anders gegenüber als die
alten orthodoxen Juden ſie arbeiten in idealer Weiſe mit an
der Culturgeſchichte aus ihren Kreiſen ſind hehre erhabene
Geiſter erſtanden die in friedlicher Geiſtesarbeit mit den

irche du

am 10 September auf Gut dahin gebracht haben wo wir ſtehen und Alles dies wurde
unterſtützt durch das Anwachſen der jüdiſchen Reichthums Herr
ſchaft und ſeinen Gipfelpunkt erreichte es vor drei Jahren wo
ein Congreß von Miniſtern einen einzelnen Staat zwang die

e et mit Ernſt vorzunehmen Nicht Gleichberech
tigung wollen die modernen Juden ſondern Alleinherr
ſchaft Bravo Die bürgerliche Gleichberechtigung iſt nur die
erſte Etappe es ſchließt ſich daran die ſociale Gleichberechtigung
und die religiöſe Gleichheit Ein Abraham Geiſer ſagt es ganz
offen des Judenthums Panier iſt die Zuſammenfaſſung der
ganzen Menſchheit unter der Fahne des erleuchteten Zptteg
dankens und der edlen jüdiſchen Geſittung Gelächter Die
modernen Juden haben nicht nur das Streben die Völker
materiell auszubeuten ſondern ſie wollen theilnehmen an allen
idealen Gütern der Nation und in alle Stellen im Staate ein
rücken Die Perſpective aller chriſtlichen Völker die Juden bei
ſich zu beherb rgen iſt ſehr trübe Ein Haus nach dem andernin
den großen Städten geht in die Hände der Juden über ein Gut
ah dem ard rn wird für ſie angekauft und ein Ueberwuchern der
jüdiſchen P u okratie ſteht uns deutlich in Sicht Die Zahl der
jüdiſchen Schüler und der jüdiſchen Studenten wächſt immer
mehr ſie ſind begabt fleißig ſie wiſſen was ſie wollen
und ſo durchſetz n ſie immer mehr alle Schichten
unſerer Bevölkerung und der jüdiſche Einfluß wird in
wenigen Jahrzehnten in unnatürlichen Verhältniſſen
gewachſen ſein Beifall Dabei r man ſich daß
alle chriſtlichen Verhältniſſe in welche ger eintreten ent
chriſtlicht werden müſſen Wie ſollen ſich die Communalbe
hörden für Kirchenbau und Krankenhäuſer intereſſiren wenn
die Majorität immer mehr jüdiſch wird wie ſoll ein Waiſenrath
unter einem jüdiſchen Vorſitzenden ſeine Aufgabe voll und ganz
erfüllen Die Juden ſind noch nicht am Ziel iſt es doch vor
gekommen daß die Juden ſtaatliche Beachtung des jüdiſchen
Verſöhnungsfeſtes und des Sabbaths verlangten Was wir
von den Juden zu erwarten haben zeigt ſich an kleinen
Symptomen Man erinnere ſich daß bei der Einweihung
einer jüdiſchen Synagoge der Shnodalvorſtand ſich erkühnteauch die chriſtlichen Prediger zur Aſſiſtenz einzuladen Ge

lächter Man denke daran daß als ein Denkmal des Vater
landes eingeweiht werden ſollte und die chriſtlichen Geiſtlichen
dazu eingeladen werden ſollten die Juden verlangten daß auch
ihre Rabbiner zur Stelle ſein ſollten Heiterkeit Und in
Berlin iſt es vorgekommen daß als auf einem chriſtlichen
Friedhofe ein Abgeordneter beerdigt wurde ein jüdiſcherAbgeordneter unmittelbar nach dem chriſtlichen Pfarrer das
Wort ergriff und ſeinem Collegen einen Nachruf widmete
Pfuil Derſelbe Abgeordnete benutzte dann noch bei dem

eines Profeſſors die Gelegenheit den anweſenden
tudenten der evangeliſchen Theologie zu verſprechen er werde

als Abgeordneter dafür ſorgen daß ſie dereinſt gebührend
beſoldet werden Heiterkeit Denkt man daran daß mit
der Beſitz ahme von Gütern die Juden vielfach einen großen
Theil der Patronatsrechte über chriſtliche Kirchen aus
zuüben haben wie ſehr es innerlich unſer Volk herunterdringen muß wenn immer mehr Tauſende und Aber
tauſende der Juden Brod eſſen denkt
das Eindringen der Juden in unſere Univerfſitäten
in die Krankenhäuſer in die Gerichte ſo wird man ſchmerz
erfüllt geſtehen müſſen daß wir einem Zeitalter jüdiſch deutſcher
Mißcultur entgegengehen und der Deutſche und Chriſt dereinſt
ſeufzend ausrufen wird Vor einem Juden mache ich mein
Teſtament ein Jude unterrichtet meine Kinder ein Jude iſt
mein Hausarzt ein Jude übt Patronatsrechte über meine Kirche
aus Stürmiſcher Beifall Was ſpeciell den Richterſtand be
trifft ſo iſt es gewiß zu billigen daß Juden und Chriſten vor
dem Rechte gleich ſind h aber kann man es billigen daß ſie
auch im Rechte gleich ſein ſollen Bravo Bei dieſer Ent
wickelung der Dinge iſt es tiefe Scham die das chriſtliche
Volk überkommen muß ein jeder einzelne Chriſt iſt ſchuld an
dieſer Entwickelung und Karl Emil Franzos hat Recht wenn
er ſagt Ein jedes Volk hat die Juden die es verdient Heiter
keit Die traurigen Exceſſe in Rußland re und
Pommern ſind eine Schmach und Schande unſerer Zeit und
müſſen als ſolche gebrandmarkt und mit aller Härte beſtraft
werden Beifall Es mag zugegeben werden daß an einzelnen
Punkten eine Menge Groll angehäuft geweſen ſein und daß der
zündende Funke vielfach nicht von den Chriſten als Verfolgern
ſondern von den verfolgten Juden in das Pulverfaß geworfen
iſt Beifall Aber dieſe ſchmachvolle Art der ar ilfe undSelbſtrace iſt nicht die richtige Hilfe und wir wünſchen Alle

man an

daß dieſe Dinge genau unterſucht und mit aller Schärfe des
Geſetzes beſtraft werden mögen Beifall Nicht weil die
Juden in die Höhe gekommen ſind geht s mit uns h
ſondern weil wir ſchon herabgegangen ſind ſind die d en
in die Höhe gekommen ſie benutzen die faulenden Zuſtände
älter werdender Völker um einzudringen in alle Verhält
niſſe Beifall Die Religionstreue der Juden iſt nichts
als Blindheit und Selbſtverſtockung und wenn manauch mit dem armen Volke das auf dex einen Seite geſegnet
und auf der anderen verflucht iſt das tiefſte Mitleid haben muß
ſo muß man dieſem Mitleid nicht einen allzu großen Platz ein
räumen ſondern zunächſt den Muth der Defenſive gegen die
auf uns gerichteten jüdiſchen Angriffe haben und es offen und
klar ausſprechen wir wollen Chriſten bleiben wir wollen eine
chriſtliche Ehe eine chriſtliche Schule
unſeren Kampf müſſen die chriſtlichen Frauen und Töchter mit
eintreten Es gilt den Nivellirungsbeſtrebungen der Juden
gegenüber feſtzuſtehen wie ein Mann nicht einen kleinen Finger
ihnen zu reichen ſondern die ganze Hand zurückzuziehen Zu
dieſer Geſinnung muß aber auch die That kommen damit das
moderne Judenthum von dem zurückgewieſen wird was es bis
her eingenommen hat Bravo Die bloße Defenſive reicht
aber be weitem nicht aus der Appreſſion muß durch Appreſſion
begegnet werden im Kampfe heißt es nicht blos vertheidigen
ondern auch angreifen Sehen wir zu daß wir uns von der

jüdiſchen Ueberordnung endlich frei machen Warum wäre es
nicht möglich daß ein in ſich einiges Volk einer Minorität die
ihr zugebilligten Rechte wieder nehme Jſt es doch möglichgeweſen die Todesſtrafe wieder einzuführen nachdem man ge

ſehen daß ſich ihre Aufgabe nicht bewährt hatte Die Juden
miſſion iſt in dieſem on Kampfe gewiß ein trefflicher Bundes
genoſſe aber die Judenmiſſion allein thuts nicht Das An
griffsfeld liegt da wo wir ſelbſt angegriffen werden auf rechtlich
ſocialem Gebiete Streben wir völlig ehrlich und offen an die
abſolute bürgerliche Gleichberechtigung der Juden muß

rch eine relative erſetzt werden und die Plutokratie
der Juden muß geſetzlich eingedämmt und womöglich gebrochen
werden Beifall Redner endete mit dem erſten Verſe des

chling Ein feſte Burg iſt unſer Gott deſſen zweitenpflanzen an dem Baume der chriſtlichen Kirche betheiligt an der er ken ſtehend S ſ

e J
Halle den 26 Auguſt

Geſtern Abend hielt der Liberale Wahlverein im
NeumarktSchießgraben eine allgemeine Sitzung ab in der über

a der chriſtlichen Welt Erhabenes geſchaffen haben das Mißlingen des Einigungener uches Bericht erſtattet und über
Und doch iſt das moderne Judenthum gewiſſermaßen nur der
linke Flügel des Jsraelitismus der der modernen Philoſophie
und dem vulgären Rationalismus huldigt jenem philoſophiſchen
Rationalismus der ſich bei den Jnden entwickelt hat durch ihre

eilnahme an der Civiliſation

die weiter zu thuenden Schritte in der Reichstagswahlange
legenheit berathen wurde Herr Juſtizrath Herzfeld brachte
die Correſpondenz die zwiſchen ihm und dem nationalliberalen
Comite gepflogen worden und ebenſo eine Antwort des jetzt in
Scheveningen weilenden Herrn Bethecke zux Verleſung Er be

as wir heute vor uns ſehen reicht in ſeinen Uranfängen bis dauerte zugleich daß das nationalliberale Comite keine größere
auf die im Jahre 1789 beginnende
wirkung des Princips der Gleichheit das Beſtreben der
Juden et Gleichheit die Begünſtigung dieſes Strebens

viele Chriſten die durch das Trugbild einer falſchen Hu
manität geblendet ſind dieſe drei Factoren ſind es welche uns

mancipation ie Aus Verſammlung einberufen n e Meinung ſeineri uftrageber zu hören Trotz der für die Beantwortung ge
eiten wäre das wohl möglich geweſen Ferner verwahrt
er ſeine Parteigenoſſen entſchteden gegen die Auffaſſung als ob ſie
ihr Anerbjeten in Herrn Oberamtmann Spielberg einen ge

Beifall Und in dieſen
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en Candidaten aufzuſtellen wegen Ausſichtsloſigkeit dererer ſhen Candidatur gemacht hätten Herr Oberlehrer Dr

Richter knüpfte an die Vorgänge vor drei Jahren an und
laubte ſich über die ad des nationalliberal enEomite beſchweren zu müſſen Es ſagte ſchon ehrenhalder müſſe

der Wahlverein nun an der Candidatur Meyer feſthalten Daß
dies die Anſicht aller anw ſenden Mitglieder und Gäſte war

mochten gegen 50 Perſonen erſchienen ſein
ing deutlich aus der Abſtimmung hervor in derein immig beſchloſſen wurde an der Candidatur
des Herrn Dr Alexander Meyer in Berlin feſtzu
alten Ein Vorſchlag des Herrn Sernau nach dem VorZide eines braunſchweigiſchen Falles beide liberale Candidaten

öffentlich in derſelben Verſamm ung reden und über ſie die All
gemeinheit der Wähler entſcheiden zu laſſen fand keinen Beifoll
da es vergebliche Liebesmühe wie erwidert wurde ſein würde
dem nationalliberalen Comite eine ſolche Anregung zu unter
breiten Herr Dr Richter ſchlug vor ſchon Ende nächſter Woche
in die Agitation einzutreten und hintereinander eine Reihe von d
Verſammlungen zu veranſtalten auf dem Lande und auch noch
mals in der Stadt um Herrn Dr Meyer den Wädhlern vorzu
ſtellen Schließlich wurde ein Antcag des Herrn Ottomar Brandt
angenommen ein Redactions und Actionscomite zu wählen das
den in Kürze zu erlaſſenden Aufruf entwerfen und für die er
orderlihe nzahl von Unterſchriften ſorgen ſoll Man einigte
ch dahin daß dieſe Aufträge durch dieſelben Herren auszu
ühren ſeien welche auch die letzte Verſammlung im Stadt

ſchützenhauſe einberufen hatten

Meteorologiſche Statton

25 Aug 10 U Ab 26 Aug 7 U Mrg
Barometer Millim 752,07 748,96Thermometer Celſius 13,88 12,63Rel Feuchtigkeit 86,02 0 79,8Wind El SE126 Aug 6 Uhr früh Das trübe windige Südweſt Wetter
von geſtern hält noch an Bar 751 Südoſt mäßig bedeckt
Therm 17 0 Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 6,8
Waſſerwärme der Saale 13 der Unſtrut 14 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
25 Aug 8 Uhr morgens Das geſtern erwähnte Gebiet

niederen Luftdrucks hatte ſich nordoſtwärts verſchoben im nord
weſtlichen Mitteleuropa weheten vieſfach ſtürmiſche ſüdweſiliche
Winde mit Regenwetter Jm ſüdlichen Theile war die Luft
vewegung ſchwächer und das Wetter mehr heiter Die Abkühlung
hatte ſich oſtwärts ausgedehnt und eine neue Depreſſion welche
ſich über dem nördlichen Britannien hatte machte die
Fortdauer des unbeſtändigen kühlen Wetters Pnähe für den
weſtlichen Theil von Mitteleuropa wahrſcheinlich Haparanda
752 12 Nordoſt leicht bedeckt Moskau 759 12 Süd ſtill
wolkig Hamburg 754 13 Südweſt ſteif bedeckt Berlin 757 15
Südweſt leicht heiter Wien 762 17 Weſt leicht bedeckt Trieſt
759 25 Nordoſt leicht wolkenlos Nizza 760 19 Nordweſt

h halb bedeckt Wiesbaden 764 14 Südweſt mäßig wolkig
aris 763 12 Südoſt ſchwach halb bedeckt

Aus Alexandrien wird gemeldet daß dort ein neuer
Komet am nördlichen Himmel unter dem Ohr des großen
Bären entdeckt iſt Der Komet geht um 9 Uhr unter und um
4 Uhr morgens auf gleicht einem Stern zweiter Klaſſe und
nimmt mächtig an Glanz zu

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 25 Aug Das hieſige Gymnaſium zähltfür dieſen Herbſt 7 Abit urienten Die 21 jährige e

Alwine Höning von hier Tochter eines verſtorbenen e
ſchmiedes von mulattenartigem aber nicht unſchönem Aeußeren
ein Mädchen der Halbwelt wurde heute früh vor dem Grimmel
thor am Ufer des Zorgefluſſes an der das Flußbett überſchrei
tenden Grimmelbrücke todt aufgefunden Man vermuthet
eine Vergiftung doch iſt noch nicht feſtgeſtellt ob dieſe ſich auf
einen Selbſtmord zurückführen läßt oder ob eine dritte Perſon
betheiligt iſt Nach den von mir getroffenen Ermittelungen iſt
Alwine Höning die übrigens ſeit Frühjahr bis zum üufang
Auguſt in Halle a/S ſich aufgehalten hat geſtern Abend
gegen Uhr von der elterlichen Wohnung in Be
gleitung einer jüngeren noch ſchulpflichtigen Schweſter
ausgegangen um einer Familie K einen Beſuch abzu
P Unterwegs iſt ihr ein hier beſchäftigter Commis

begegnet der die jüngere Schweſter aufgefordert hat nach
auſe zu gehen während er ſelbſt mit Alwine Höning einen

Spaziergang nach außerhalb der Stadt unternommen hat Der
junge Mann iſt heute Vormittag einſtweilen in Haft genommen
Ob das Mädchen ſich wie vermuthet wird in guter Hoffaung
befunden hat dürfte die Unterſuchung bald feſtſtellen

J Vom Thüringer Walde 24 Aug Durch Exploſion
im Brandleite Tunnel ſeinen Tod Ein Zieler der
ſuhler Schützengilde wurde während des
von einem Schützen aus Unvorſichtigkeit in den Oberſchenkel ge
ſchoſſen Der Maurer Friedr Albrecht aus Schleuſ Neun
dorf fegte geſtern Nachmittag in Stutzer bach den Heerd eines
neuerrichteten großen Backofens als das Gewölbe des Ofens
uſammenbrach und ihn faſt erdrückt hätte wäre nicht ſchnelle
ilfe bei der Hand geweſen Die ſog Wangen des Backofens

waren zu ſchwach gemauert und hatten dem Drucke des Ge
wölbes nicht widerſtehen können In der Nacht zum 24 d k
wurde im Dörfchen Silbach bei Schleuſingen ein frecher Die b
ſamt verübt Dem Bauer Chr Hartleb ſtahlen die Diebe
ämmtliche Fleiſchwaaren Brot Branntwein c aus der Speiſe

kammer Einen Tragkorb der im Hofe ſtand benutzten die Diebe
wahrſcheinlich um das geſtohlene Gut zu transportiren

Das liberale Wahlcomite zu Herzberg Reg Bez Merſer macht bekannt daß Herr Kammergeri tsrath rig
u Berlin Candidat der Partei für den Reichstag am 28 d
n Jeſſen am 29 in Schweinitz am 3 in Schönewalde am

31 in Herzberg und am 4 Sept in Seyda vor ſeinen Wählern
vrechen W ſten der Magdeburger K

Tee Aelteſten der Magdeburger Kaufmannſchaft beſchloſſen die Herſtellung einer Fernſprechanlage e der
dortigen Börſe

T Das in Rathenow erſcheinende Kreisbl f Weſthavel
land bringt aus Ferchels bei Schollene im zweiten

erichower Kreiſe eine Notiz inhaltlich deren
rte eine petroleumhaltige Quelle exiſtire

ſogen Luch des Gaſtwirthes Zehle ab
Geſchmack und Geruch dem Petroleum urchaus ähn lich Das

Stgte ehe ſel d 7 v i Je de eine
t und man wohl nächſtenneuen Gründung hören werde 6 von einer

an genanntem
Das aus dem

teßende Waſſer ſei in

F Sera 24 Aug Ein entſetzlicher Unglücksfall ha iin Wurzbach in unſerem Oberliande en t ſegne ter
walter der Poſtagentur daſelbſt hat wie u herausſtellte gegen
6009 M Poſtkaſſengelder veruntreut und zuerſt ſeine Frau er
ſchoſſen und dann verſucht auch ſich zu erſchießen Der unglück
liche Mann brachte ſich eine chwere Verwundung bei iſt aber
zur Zeit noch am Leben Am 20 und 21 Sept c wird hier

dex e Conſere für ingere on ab
en Hauptvortrag hä arrer oſſerankfurt a M über die Vagabondenfr t u a

ipzig ausgewieſene Socialiſt Fink welcher ich nebſt einigen

Berliner Börſe 25 Aug

einer Dynamitpatrone fand abermals ein Arbeiter Jtaliener B

Genoſſen hier niedergelaſſen hat empfiehlt in den heutigen hieſigen
Zeitungen einem geehrten Bürger und Arbeiterſtande Gera s
und der Umgegend ſeine neuerrichtete Schreibmaterialien Papier
und Schulbücher Handlung Gleichzeitig empfiehlt ein mit Eleon
Fink gezeichnetes Jnſerat eine am hieſigen Platze Hoſpitalſtr 42
neuerrichtete Verlags und Sortiments Buchhandlung

j Jena 25 AugMühlhauſen emerit Superintendent von Domersleben
wurde von der philoſophiſchen Facultät aus Anlaß des ihm vor
50 Jahren verliehenen Doctortitels die Doctorwürde unter
Ueberſendung des Jubeldiploms erneuert

Vermiſchtes
Graf Moltke auf der Wohnungéſuche Während ſeines

jüngſten Aufenthaltes in Kopenhagen hatte der große Schlachten
denker infolge ſeines Jncognitos alle Noth und Mühe um nur
eine Unterkunft zu finden Bekanntlich reiſte Moltke nebſt ſeinem

jutanten und finem Diener in unſcheinbarem Civil Als der
Feldmarſchall mit ſeinen beiden Begleitern ſich im Hotel Ang
leterre einquartieren wollte wies man ihn mit dem Bemerken
ab daß kein Zimmer mehr frei ſei im Hotel Kongen o
Danemark bot man den drei Reiſenden nur ein einziges Zimmer
mit drei Betten an Jm Hotel Phönix wurden endlich noch
drei einfache Stuken in der oberſten Etage unbeſetzt gefunden
und gemiethet Als am andern Morgen der Marſchall ſeinen
Namen in das Fremdenbuch eingetragen hatte war der ahnungs
loſe Wirth nicht wenig beſtürzt und erſuchte den zum Frühſtück
herunterkommenden Grafen auf das Dringendſte zu geſtatten
daß die ſchönen Salons ſeines Hotels für ihn in Bereitſchaft ge
ſetzt würden was der greiſe Feldmarſchall jedoch lächelnd ab
lehnte Nun war es aber auch mit dem Jncognito ſo ziemlich
vorbei immer mehr verbreitete ſich die Nachricht von der An
weſenheit des berühmten Gaſtes Als dieſer des Abends Tivoli
beſuchte und mit ſeinem Begleiter an einem Tiſchchen Platz ge
nommen hatte um eine Schale Mokka zu ſchlürfen war er als
bald erkannt und konnte ſich der Ovation nicht entziehen die
ihm dadurch dargebracht wurde daß die concertirende Muſik
capelle nach Schluß des erſten Programmtheils ſich erhob die
preußiſche Hymne intonirte und dieſe ſowie die Wacht am
Rhein ſtehend abſpielte

Eine gefahrvolle Seereiſe hatte der kürzlich in Sydney
angekommene deutſche Kriegsſchoner Nautilus zurückzulegen
Die inzwiſchen eingeiaufenen Nachrichten bringen darüber fol
gendes Nähere Am 11 Mai Nachmittags ſchien der ganze
Himmel in pechſchwarze Wolken eingehüllt zu ſein wodurch eine
ſolche Dunkelheit entſtand daß man kaum die Schiffslänge ſehen
konnte Der Donner wurde faſt betäubend und der Blitß wirkte
nahezu erblindend Jedermann an Bord erwartete jeden Augen
blick von einen Donnerkeil getroffen zu werden Das anhaltende
Leuchten der Blitze gab dem Schiffe das Ausſehen als ob es
an einem Dutzend verſchiedener Stellen zu gleicher Zeit in
Flammen ſtehe Mehrere Male ſchlugen Blitze innerhalb einerEntfernung von nur 20 bis 40 Ellen vom Schiffe ins Waſſer

Während dieſes Unwetters regnete es nur wenig und das Meer
war faſt ruhig Dieſer ſchreckliche Kampf der Elemente ſoll ein
erhabenes Schauſpiel dargeboten haben wenngleich Jedermann
an Bord ſich lieber aufs Trockene wünſchte

Das münchener Octoberfeſt nimmt ſeinen Anfang am
2 October Wie in den Vorjahren iſt auch diesmal eine land
wirthſchaftliche Ausſtellung mit dem Feſte verbunden

Haudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Semeſtralabſchluß der

Oeſterreichiſchen Ereditanſtalt iſt und erfüllt jede be
rechtigte Erwartung Die auswärtigen Notirungen lauten von
geſtern überwiegend feſt auch aus London wo Konſols wieder
den Paricours überſchritten haben Aus Wien wurde von heute
früh eine reſervirte Haltung gemeldet gegenüber den geſtern
bekannt geweſenen Notirungen liegen theilweiſe etwas niedrigere
Courſe vor für Credit um 1,25 G Hier war die Haltung
anfangs ungünſtig die Speculation zeigte Realiſationsluſt ſie
hatte auf einen kräftigen Jmpuls Publication des Seme
ſtral Abſchluſſes gerechnet aber überſehen daß die letztere viel
ſeitig zum Ausgangspunkte größerer Hauſſe Engagements ge
nommen worden war Die Wirkung war deshalb eine nicht
günſtige Auch die Situation des Geldmarktes wirkte verſtim
mend man glaubte einer abermaligen Erhöhung des Diskonto
in London entgegenſehen zu müſſen Die Reichsbank hat zwar
eine ſolche noch nicht beſchloſſen doch wurde der Eintritt als
eine Nothwendigkeit des GoldAbfluſſes nach den Vereinigten
Staaten in Ausſicht genommen Das Geſchäft entwickelte ſich
ſehr ruhig größere Umſätze fanden nur in Lombarden zu 2,50 G
beſſerem Courſe ſtatt Die Sveculation fand in der letzten
WochenMehreinnahme von 138,831 G 19,4 Pcoc eine Unter S
ſtützung der Anſicht daß für 1881 eine Dividende werde gewährt
werden können Auch Franzoſen und Wiener Bankverein waren
etwas höher Credit um 2 50 und ſpäter bis 5
und die meiſten öſterreichiſchen Nebenbahnen etwas niedriger

anken konnten geſtrige Courſe nicht aufrecht erhalten Disconto
Commandit waren 2 Proc weichend Eiſenbahnen ebenfalls
matter bei nur mäßigem Verkehr u A Oberſchleſiſche um 0,35
Freiburger um 0,50 und Rechte Oderufer um 0,75 Montan
werthe ſtill aber verhältnißmäßig feſt Ruſſiſche und öſterrei
u Fonds haben ihren Coursſtand nicht aufrecht erhalten

chon geſtern um 3 Uhr hatten ſich Realiſationsluſt und eine
matte Haltung entwickelt Jm weiteren Verlaufe erholte ſich die
Tendenz vorübergehend etwas in Folge deſſen auch die Courſe
der tonangebenden Speculationswerthe Kleinigkeiten anziehen
onnten Gegen Schluß ermattete die Haltung wieder ſehr ſtark
wie bereits telegraphiſch gemeldet auf die Meldung von der
Disconto Erhöhung der engliſchen Bank um ein volles Procent
Shug iggtee Die Courſe waren durchweg ſtark weichend

uß matt
Brüſſel 25 Aug Telegr Die Nationalbank hat

ihren Discont von 3 h auf 4 Proc erhöht
Paris 25 Aug Telegr Die Bank von Frankreich hat

ihren Discont auf 4 Proc erhöht
Den 9 Sept findet eine Sitzung des Verwaltungsrathes

der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Geſeliſchaft
ſtatt in welcher der Bericht über den Ankauf der Saal
Unſtrut Bahn erſtattet und Vorſchläge wegen Begebung einer
Prioritätsanleihe gemacht event Beſchlüſſe
werden ſollen Jn dieſer Sitzung wird auch der Tag der ein
zuberufenden außerordentlichen GeneralVerſammlung feſtgeſetzt
werden Dem Vernehmen nach iſt in Berlin bereits eine
Commiſſion von Jntereſſenten zu dem Zwecke n mnengetreten
die Schritte zu berathen welche erforderlich ſind um dem
ſtipulirten Verkauf mit allem Nachdrucke entgegen zu treten

Oelheim Actien Nach Schluß der geſtrigen berliner
Börſe entſtand auf dem Jnduſtrieactienmarkte eine große Be
wegung welche dadurch hervorgerufen wurde daß in Oelheim
Actien bedeutendere Verkaufs Anträge vorlagen Als es endlich
gelang den Cours feſtzuſtellen notirte derſelbe 105 Procent
32 Proc niedriger als am Mittwoch

Mehl Börſe Halle 25 Aug
Weizenmehl 00 34,00 35,00 n l O 33,00 bis
34,00 e 0 29,00 30,00 Roggenmehl 38,00

Preiſe für 100 Kilogr

bis 29,00 M Futtermehl 16,00 16,50 Roggenkleie 18,00 bis
13,50 Weizenkleie f 12,00 Weizenſchaalen 10,00 11,00
M Haidemehl 35,00 36,00 M

25 Aug Weizen 21,18 21,76 319,64 20,24 Gerſte 16,00 16,67 Hafer 15,50 16,00 M

Dem Dr E G A Schollmeyer zu be

flor Sevt Oct 56,00

hierüber gefaßt

8 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
i 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,70 Hammelfleiſch

60 Speck 1,60 1,80 Butter 2,00 00 M
2,40 2,70 M per 1 Kilgr Eier 2,80 3 Käſe

4 M à Schock
Vetortg 25 Aug Weizen netto re er 210 245 W

hieſiger neuer 230 258 M bez fre 0 M nominel
Roggen retto loco hieſ alter 177 183 M bez hieſiger neuer
189 192 M bez ruſſiſcher 175 M bez Gerſte netto loco
165 180 M bz Hafer netto loco alter 160 165 M bez
neuer 140 153 M bz Mais netto loco 150 155 M bzRaps netto loco 270 d bezahlt per 1000 Kilo Rapskuchen
nette loco 14,50 M bz Rüböl netto loco 56 M bzver Sept Oct 56 M B per Oct Nov 56 M per
Nov Dec 56 M B per 100 Kilo Spiritus per 10,000 Liter
Proc ohne Faß loco 60,30 M G

Stettin 25 Aug Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen per Herbſt 233,00 per Frühjahr 227,00 Roggen per
Aug 186,00 per Herbſt 175,00 rer Frühjahr 165,00 Rübſen
ver Herbſt 267 00 Rüböst 100 Kilogr rer Herbſt 57 20
pr Frühjabr 58,00 Spiritus loco 5850 per Auguſt 58 60

vr Frühjahr 54,30
Köln 25 Aug Nachm Telegr Getreidemarkt Weizen

tefiger ioco 24 50 fremder loco 24,25 pr Nov 24,10 prärz 23 75 Roggen loco 20,50 pr Novbr 18,05 pr März
h er loco 1675 Rüböl loco 31,50 pr Oct 30,30 pr

ai 30,40
Petroleum Bremen 25 Aug Nachm Telegr Schluß

bericht beſſer Standard white loco 7,45 pr Septbr 7,50 pr
Oct Dec 7,75 pr Jan 7,85 7,90 Alles bez Antwerpen
25 Aug Nachm rlegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 19 bez u Br pr Sept 19 Br pr Sept Dec
19 Br pr Oct Dec 192 Br Feſt Hamburg25 Aug Nachm Telegr Feſt Standard white loco 7,65
Br 7,50 Gd pr Aug 60 Gd pr Sept Dec 7,70 GdStettin 25 Aug Nachm Telegr vr Heröſt 8,00
Berlin 25 Aug Behauptet Raffinirtes Standard white
pr Ctr m Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt Ctr Kün
digungspreis per 100 Kilogr Loco bez per dieſenMonat 24 per Aug Sept und ver Sept Oct 24 bez
per Oct Nov 24,6 bez per Nov Dec 25,2 bez per Dec
Jan 1882 bez per April Mai

Berliner Börſe vom 25 Auguſt
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActiten

gen Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 102 10bz G 4 Bra Märk VI 104,00 GConſol 4200 Anl 106,00 G a ärä VI 103,50bzG

do 102,00 bzG 4 do ValII 103 40 bzh e e eräm Anleihe 1855 155,90b 40 Berl lt O 103,25
ur u Neum Pfdbr 95,40 bz Ah Ber rBerl Stettin g 7

do 94 CölnMind VI 103 80bzG
z alleSor G gr 104,00 bz
4 V Magdb Leipz A 105,00 bz
49 do do B 101,20

Ludwh 76 106,00bz
erſchl H 104,20 B
do 1879 105,60 G
do 1880 104,60 bz G

chauOderberg 84 10
Rechte Oderufer 104,25G

Sächſ Pfandbr
Sächſ Rentenbr 4 101,25bz G
Goth Gr Präm Pfdbr 123,00bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 110,00G
Prß Ctrb Pfdbr 116,10 bz
do Hyp Act B III 101,75 bz

Ruſſ Boden Credit 85,90 bzB
Central do Pf 78,90bzB

S en enthoben
eſt Rentedo SilberRente 68,10 bz 3

c S Rente 91,00 bz 4
m er s 4 Reiniſche 108,30 bzRuſſ Engl 590 1872 91,00 bz a Rhein Nahe gar 103,80Gdo Anl 49/0 1880 75,80 bzB u Wiener IV S 194,00bzB

EiſenbahnStammActien 4 h do V S 104,00bzB
Bank u JnduſtrieActienver geeheör

c ter 343 n Band 17e n t
Märkiſche 124,40 bz

BerlinGörlitzer 34 30 bz
Berlin Hamburger 292,25 bzG Discon omm 25 bz
t 10 b Credit Anſt 164 50 BSe enden e o be Whbed Bee uu7 t

en 24,40 bzG
agd Halberſt Sleminger Cred Bk 106,40bzB

St r B 89,25 G SDeſt KreditAnſtalton ele A u O 246,70 bz ächſherſchleg gar 197,75 bz S e BankVerein 115,00 bz G
ch

Thüringer Lit A 212,00 bzG Weimariſche Bank 102 25 bz G
do Lit gar 101,70 bz Deſſauer Gas 182,00 bz
do Lit O gar 118 00bzB Laurahütte 118,00 bzB

Weimwar Gera gar 51,80 G Phönix 87,60 G
Saalbahn St Pr 77 00 bzG o Lit B 47,00 G
Zu 66,25 bz Dortmunder Union 31 00 G
Oeſt Südbahn Lomb Gußſtahl 74,50 BRumänier 62,40 bz Hörd Hütt V conv 141,10 bz

Leipziger Börſe vom 25 Auguſt
Kzl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrd Henten An 533381,10 bzP4 Staatsanl 18691 102,75 bz

3 do 000 81,10 bz do 1870 13do 500 81,29 bz do 1867 ab 55 506 101,40 bz
8 do 50081,20 bz 34 Landrentenbr 133395,20 bzP

Kgl Sächſ Thlr 45 Mansf Gew 102,75 bz3 Staatsaul 1830 183898,25 G do 1879 104,75 G
s do 1880 98,25 G do 18783 do 13855 10091,00 P s do Em 1875 105,50 G
4 do 13847 500 4 z Stadtobl 1868 103,75 G
4 do 1852 68 500 101,40 bz do 1876 105,50 G
4 do 1869 500 101,40 bz
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u1880 1580 Stamm PriorI Altenburg ein Erslw Papierfabr 161,00

7 Böhm Weſtb 58 g 138,00 o Lpz Malzf S kend 17200 G
5,72 Buſchtiehrad t A 122,50 G 74 Thür Gasgeſ Lpz 121 50 p

Dur Vodenbach 37 20 do Stamnm Pr 128,00 6
t h Ansl Eiſ P Obls Franz Jof 680 8 AuſſigTeplitzer 103,60 G

Eiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 85,99 G
hre 5 do Em 1871 85,50 G64 Altenburg Zeitz 185,00 P 5 Bnſchtiehr BNdw 8775 6

5 Cottbus GSroßeuh 105,50bz61 5 do Em 187187,00 6
e n 11533 do 1687286,59 b

b DuxBodenba 87,75 G5 HaolleSor Gnben 95,75 6301 5 e Em n 86,75

6 do 138741103,00Bank u Crd Act 44 Graz Köflacher 76,50
9 Allg D Cr A Lpz 164,50 bz 5 do 581,50 G
9 Dresdener Bank 142,50 8 5 an Em v 18728150 3
74 Leipz Bank 142,25 5 KaſchauOderberger 84 00z do Cafſen Verein 109,00 G 5 Prag Dux feo 174 00 G

8 do Disc Geſellſch 120,00 P 5 do II Em fco 174,00 G
64 Sächſ Bank 127,75 P 5 Turnan 87,50 b
5 Weimar Bank nene 102,50 G 5 Em 1870187,00 P
0 Zwickaner 70,00 G 5 do 13874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale 25 Aug Ab Unterh 1,74 26 MorgTrotha 25 Aug Unterh 94 26 Rore 92 krs

Calbe 25 Aug Oberp 149 Ab
Unſtrut Artern 25 Aug Unterp 0 62Erbſen gelb Speiſebohnen weiße LinſenKartoffeln 6,50 7 Stroh 5 bis 6 M Heu 7,00 bis Elbe 25 Aug Magdeburg 1,15 T 0berg 1,24 Roßlau 0,75 Barby 18 Dresden n u



Strohsäcke Säcke n Planen billigſt bei AlIbin Barth große Ulrichsſtraße 31
Ein Poſten Nnöpf Damenhandſchuhe

iſt billig abzugeben à Paar 1 Mark in derHandſchuhfabrit von Otto Ratzsch
große Ulrichſtraße 24 8304

Ausverkauf mzus Ausverkauf
Mein Lager von

Glilas und PPoOrTelIIa,aHnwaaren
ſtelle einem geehrten Publikum von hier und auswärts für den Selbſtkoſten
preis zum Ausverkauf

NB Eine Parthie Fliegenfänger und Einmachegläſer ganz billig

Verd Sommer gr Steinſtr 12
S Vau Möbel u Fenſterbeſchlüge S
J Werkzeuge unter et ren

und größter Auswahl bei

Hempelmann Krause
Kleinſchmieden S

Ersten Preis Welt Ausstellung Sydney 1880

I SOM G 0
Locomobilen u Dreschmaschinen

wovon bereits über 700 Paar in Deutschland arbeiten
in jeder Grösse vorräthig zu Kauf oder Miethe bei

A LyihallI alle a S
43 Magdeburger Strasse 43

Referenzen und Cataloge werden auf Wunsch gratis und franco zugesandt

PErsten Preis Welt Ausstellung Melbourne 1881

Chocoladefabrik Pr David Söhne Halle as
Geiſtſtraße 1 Filiale Markt 19

empfiehlt feinſte Ohocoladen und Oacao leicht lösliches entöltes
Oncaopulver

Billigstes eivernes Baumaterial
liefert als langjährige Specialität ſchnell und

ſachgemäß

Otto Neiſtsch
Halle a d S

Größtes Lager von walzeiſernen Trägern fertigen
Säulen Rauschienen 5 und 9 hoch

Baueisen jeder Art
Fabrik für Risenconstructionen in Verbindung

mit Bau Eisengiessereit I Ranges

Nisenguss
jeder Art für Maschinen vnd Bau Zwecke liefert jeder Zeit prompt und billig

W StavenhagenMaschinenſabrik und FPisengiess erei

7 105

T

Sudenburger Brückenban Anſtalt en gelt
Sudenburg

Keſſelſchmiede und Eiſenconſtruction Werkſtatt
Kefſelſchmiede liefert Dampfkeſſel ſämmtliche Apparate und Ge

fäße für Zuckerinduſtrie als Diffuſeure Saturateure Filter Reſervoirs
Kalkofenmäntel e 2e

Eiſenconſtructions Werkſtatt liefert Eiſerne Dachconſtructionen
Brücken Hebekrähne Drehſcheiben Schiebebühnen e 7338d

Prima Baumwollsaatmehl
440 Protein und 180h Fett von landwirthſchaftlichen Auto
ritäten als vorzüglichſtes Futtermittel anerkaunt und alle

Bei Entnahme von größeren Poſten ſtellt ſich der Preis
Auf Wunſch ſtehen einzelne Ballen zur Vrobe zu

enſten

Ecdl II Beschnmiddt Halle aS
e e

Grube Neuglücker Verein bei Nietleben
empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte

Stückkohle re ghet W t ab Grube und 63 65 4 franeo
Knorp elkoh e Hectoliter ab Grube und 55 7 4 francofür 42 z

Halle à Ctnr ca 42
als billigſtes Heizmaterial

Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein
Königsſtraße 40e parterre
Herreuſtraße 2
ges Ulrichsſtraße 19

ophieunſtraße 30 im Souter

angenommen 179Heute Sonnabend den 27 d Mts ſteht ein
großer Transport Däniſcher

Saug und I jährige Fohlen
n Fr Baldauf in Stumsdorf zum

Ohr Artrmamm aus Mühlhauſen i Th rauft

Ren eingeführt

Preiſe feſt Bedienung

beſte Qualität
Halle a Magdeburgerſtraße 51

Gras Mähemaſchinen
eigener bewährter Conſtruction Teutonia ſowie engliſche und amerikaniſche
Syſteme halten am Lager und empfehlen zu ermäßigten Preiſen 3P Zimmermann C0O Halle 13

Back Lauchstäclkt
Sonntag den 28 d Mts Brunnenfest

Nachmittag Promenaden Concert, Theater Abends Ball
im Curſaal Bvrillante Beleuchtung ſämmtlicher Anlagen und
großes Feuerwerk Hierzu ladet ergebenſt ein

I EKberhardt Reſtaurateur

Berger VereinWir beabſichtigen zum 1 Jahrestage der Jnſpector Berger Feier am 20
Septbr d Js eine feſtliche Vereinigung für alle ehemal Freiſchüler ab
zuhalten und laden hierzu alle Schulkollegen zu recht zahlreicher Betheili
gung ganz ergebenſt ein Anmeldungen welche bis zum 8 Septbr erfolgen
müſſen nehmen die Herren Schneidermeiſter Richapfſel Leipzigerſtr 104
Gemüſehändl Franke rother Thurm und Uhrmacher Schindler kleine

Anmeld daſ u Klausthorſtr 7 II

wenden und ihn ſorgſam und ge

Ulrichſtr 4 bereitwilligſt entgegen Der Vorſtand
Tanz VUnterrtents einer leicht faßlichen Methode 7

Landwirthe
welche künſtlichen Dünger irgend Musik Unterricht

für Violine Geſang ſowie für alle
Orcheſter Jnſtrumente wird ertheilt im

Sonntag und Donnerstag in der Kaiſer
WilhelmsHalle Honorar billig

welcher Art in großen oder kleinen
Quantitäten pro Flächeneinheit an

Muſikinſtiut von Karl Harnisch
gr Wallſtraße 24 part rechtsdeihlich ausſtreuen wollen mögen

nicht verſäumen ſich zu informiren

I GruderCoak l

l

Bettfedern u Daunen
in vorzüglichen ſtaubfreien Qualitäten pr Pfd von Mk 1,75 an

Voll ständige Betten zu billigen Preiſen
Bett Inlets und Drelle in allen Breiten und Farben

Reit Bezüge in reichhaltiger Auswahl ſtets vorräthig
ſtreng reell

A J Sacobowitz Co
Wäſche Fabrißk 53 Gr Ulrichſtraße 53 Teinen Tager

Sachsse Co
Contobücher

eignes Fabrikat dauerhafte Ein
bände größte Wer ab billigſte

reiſeWilh Schwarz jun
Leipzigerſtr 20

Königl Theater Tauchſtädt
Sonntag den 28 Auguſt 1881

Letzte Vorſtellung in dieſer Saiſon
a Am GSrunnenfeſt

Zum erſten Male
Jnſpector Bräſig

Komiſches Lebensbild in 5 Alten nach
Fritz Reuter

Jnſpector Bräſig Hr Kowalsky
als Abſchiedsrolle

Anfang 5 Uhr Ende 7 Uhr

Restaurant Bacchus
RNanniſcheſtraße 24

Heute Fiſch mit Senfſauce und
Salzkartoffeln à Portion 50 Pfg
Auch über die Straße wird abgegeben

W Hempoel
Geeso s Restauration

Heute Sonnabend J Schlachtefeſt
über die

Düngerſtreumalchine

Patent Oarl Lins
die anerkannt beſte der vorhandenen

In unserer Pension Werden zu
Michaeli zwei Plätze frei
Elisabeth Lehmann

Königstrasse 7

M I LinsBerlin S8S0
Mnariannenſtraße 31/32

Allein berechtigt z Bau der Maſchine

Drilimaschinen
von 12 Fuß Spurbreite halten wir
ebenfalls beſtens empfohlen

S S S Se S t
S

60 pferdige
Corlissmaschine

bei 41 Atm u z Maxfüllung ſo gut
wie neu wegen Betriebseinſtellung zu

anderen Kuchenarten übertreſffend empfehle pro Ctr 9 Mk M l verkaufen Cylinder 21 36 Ab

S ne e

Rarmonikas
zu noch nie dageweſenen billigen
Preiſen in allen Sorten und Bau
arten mit und ohne Trompeten
I und 2tourig ſtets in größter

Auswahl bei
Gustav Uhlig

Halle a/S untere Leipzigerſtr

Schwungrad 14 Dtr X 24
reite 50 T p M Offerten sub

D E 36 an Haasenstein chVogler Magdeburg
Geldſchränke

i mit Stahlpanzere und diebſ Caſſettenſehr ſolid und billig bei
Anton Kern Gera

Filzhüte in neueſter
Facon in großer Auswahl
zu ganz billigen Preiſen
ſchon von 2 an empfehlen

empfiehlt billigſt
10 Stück Frettchen M Graeger Geiſtſtraße 58R Nagel in Dölau vis vis der Adler Apotheke

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e Gebr Zubergr Ulrichſtraße 52
JKutſchwagen Verkauf

1 gebrauchter guter Fenſterwagen

Ri t do halbverdeckter1 do großer Omnibusm e n Hreits Zreitheiis ſtehen billig zum Verkauf 8310
m n t le große Nittergaſſe 2Kaeellagern Uanfreil Iranemissiones Em Kros En detail

Zuahnräderw roh and bearbeitet Trockeneohne Modell mit der Maschine geſormt Riegel Sei fen
C Beissel Cie Ehrenfeld vorzügliche

VFass Selſfen

Seeben
Zum Abzugſchmaus u Erntefeſt

ladet freundlichſt ein Oarl Bodig
z Jahn eher Pyrpyerein

Abends S Uhr

Veb ungim Paradie
Der Vorſtand

4 4S Turnverein Dle
Sonnabend Abb s Uhr

J t e b un gW in, Thieme s Garten
Der Vorſtand

Verloren eine ſilberne Uhrkette im
Café Barbaroſſa oder auf dem Wege
von dort nach der oberen Leipzigerſtr
Gegen Belohn abzug Leipzigerſtr 45

Geſtern am 24 d Mts ein Porte
monnaie mit etwas über 30 Jn
halt wahrſcheinlich ſammt Taſchentuch
und Kleidertaſche verloren Abzu

gegen gute Belohnung in der
xpedition dieſer Zeitung 448
Jch habe Herrn Julius Kummer

unüberlegt beleidigt und bitte denſelben
deshalb um Entſchuldigung

Giebichenſtein Wilhelm Koch

Familien Nachricht
Todes Anzeige und Dank

Nach Gottes unerforſchlichem Rath
ſchluß entſchlief am 21 d Mts Abends
nach ſchwerer Krankheit mein lieber
Gatte unſer unvergeßlicher Vater
Bruder und Schwager der Bäcker
meiſter Louis Schimpf im 57
Lebensjahre

Dank dem Herrn Dr Bätge für
ſeine raſtloſen Bemühungen den lieben
Verſtorbenen am Leben zu erhalten
Dank dem Herrn Paſtor Hpert
für die troſtreichen Worte am Grabe

Dank Allen für die reiche Schmückung
des Sarges und die vielen Beweiſe
der Liebe und Theilnahme am
Begräbnißtage welche unſern Herzen
wohlgethan haben

Lauchſtädt den 24 Auguſt 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

h e
Für den Jnſeratentheil verantwortlichJ König in Halle
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